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“Ich glaube, eine Sache findet man vor 
allem bei Comics immer wieder: Sobald wir 
etwas entdeckt haben, das wir mögen, fällt 
es uns schwer, es wieder loszulassen. Mir 
ging es jedenfalls öfters bei einigen meiner 
Lieblingsserien so. Und daher landeten, 
als ich Spawn als Zeichner verließ, auch 
viele Briefe auf Gregs Schreibtisch, die ihm 
vorwarfen, er würde dem Niveau nicht 
gerecht, das ich gesetzt hätte. Und nun, 
Jahre später, nachdem auch Greg die Serie 
verlassen hat, haben sich alle in seinen 
Stil verliebt und lassen nun Angel ihren 
Unmut spüren. Ich glaube, wenn Angel 
der Reihe längere Zeit treu bleibt, wird er 
den Fans genauso ans Herz wachsen wie 
vorher ich und Greg und er wird eigene Fans 
finden. Ich bin sehr stolz darauf, dass nur 
drei Zeichner die nunmehr 110 Ausgaben 
der Serie bewältigt haben, mal abgesehen 
von einigen Gastzeichnern. Für mich ist 
das eine größere Leistung, als jeden Monat 
einen anderen Zeichner zu präsentieren, der 
gerade irgendwo schwer angesagt ist.”

– Todd McFarlane
Spawn-Leserbriefseite, 

Heft 110
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1 UHR 52.

SONNTAG.

Oh… 
Oje.

DER FRIEDLICHE 
SCHLUMMER EINER ALTEN 
FRAU WIRD ABRUPT 
BEENDET.

ES IST 
ZEIT.



CYAN?

BIST  
DU AUCH 
WACH?

GUT.

DANN SCHLAF 
SCHÖN, MEIN KIND. 

ICH SAG ES DIR 
DANN MORGEN 

FRÜH.

BEVOR  
MAMA UND PAPA 

KOMMEN.



HM, WO  
HAB ICH NUR 
DEN AROMA-

TISIERTEN 
TEE?

AH, JA. DA 
IST ER.



ICH HABE 
VON DIR 

GETRÄUMT. ABER  
PLÖTZLICH 
WARST DU 

VERSCHWUNDEN. 
UND ICH WEISS 

NICHT MEHR, 
WOHIN.

ODER WARUM  
DU ÜBERHAUPT  

DA WARST. ABER DAS 
IST JETZT EGAL, DENN 

ICH WUSSTE, DASS 
DU HEUTE NACHT 

KOMMST.

Tut mir 
leid, Oma. 

ich wollte 
dich nicht 
wecken.

DAS 
WAR 

GOTT, 
NICHT 

DU.



AUSSERDEM  
WEISS ICH, DASS  
DU NICHT OHNE 

GRUND HIER BIST. 
DER HIMMEL SCHICKT 

DICH JA NICHT, UM  
MAL NACH EINER  
ALTEN BLINDEN  
ZU SCHAUEN.

HAST  
DU CYAN 
SCHON 
GESE-
HEN?

Ja.

SIE MACHT 
SICH GROSSE 
SORGEN UM 

DICH.

ich 
weiss. 
Geht  
es ihr 
gut?

ÜBERRASCHEND GUT,  
JA. WENN MAN BEDENKT, 

WAS SIE DURCHGE- 
MACHT HAT.

HIER  
IST DEIN 

TEE.

Danke 
schön.

Nun, 
deshalb bin 

ich wohl 
hier.

NUN? Es ist  
etwas passiert, 
das mich zwingt 
fortzugehen.

Vielleicht 
für immer.



UND UM 
MIR DAS ZU 

SAGEN, BIST 
DU HIER?

DAS  
GLAUBE ICH 

NICHT.

KOMM,  
SETZ DICH ZU 

MIR. ICH MÖCHTE 
WISSEN, WARUM 

DU WIRKLICH  
HIER BIST.

ich  
weiss es 

nicht.

DANN  
SAG ICH 
ES DIR.

GIB  
MIR DEINE 

HAND.

Was?

ICH  
SAGTE, GIB 
MIR DEINE  

HAND.

ICH HABE  
HEUTE ABEND  

FÜR DICH GEBETET. 
IN DER HOFFNUNG, 
DASS GOTT DICH 

WIEDER MIT  
UNS TEILT.

DU WARST 
VIEL ZU 

LANGE NICHT 
MEHR BEI 
UNS. BEI  

MIR.

DU  
HAST MIR 
GEFEHLT,  

AL.



Es  
tut mir 
leid.

WAS DENN?

DEINE HAND  
VERRÄT MIR,  

DASS DU NOCH 
IMMER BITTER UND 
HART BIST. WOVOR 

MUSST DU DICH 
SCHÜTZEN?

Vor allem.

DAS 
KANNST 
DU NI--

Doch!

Das Leben  
könnte ganz einfach 

sein, oder? Mehr 
wollte ich doch gar 
nicht! Ein einfaches, 

schönes Leben.

Eine Frau,  
ein paar Kinder,  

ein hübscher Zaun 
ums Haus. Und  
fröhliches 

Lachen.

Weisst du,  
wann ich das letzte 
Mal gelacht habe…? 
ich meine, so richtig 
aus vollem Herzen 

gelacht?



ich weiss nicht 
mal mehr, 
wie sich das 
anfühlt.

Aber das spielt 
ja keine Rolle. 
ich bin tot, 
oder?

Wusstest du, dass ich 
nicht mal versucht habe, 
meine eigene Familie 
aufzusuchen, seit ich 
wieder da bin? Meine 
Eltern. Meinen Bruder. 
ich weiss nicht, was 
aus ihnen geworden 
ist. Und was mich noch 
mehr erschreckt… 
einem Teil von mir ist es 
scheissegal. Aber wieso?

Wieso denke ich so?

Bin ich das? Oder der, den 
sie so gern haben wollen? 
ich hätte mir damals nie 
träumen lassen, dass das 
die Folge sein würde… 
damals, in jenem Moment, 
als alles Schwarz 
wurde. ich wollte doch 
nur Wanda.

Mehr habe ich mir doch gar 
nicht gewünscht.

Aber man hatte 
mir keine Zeit 
zum Nachdenken 
gegeben. Oder 

zum reagieren. Sie 
wollten nur, dass ich 

ja sage.

Sag einfach ja.



ich habe diesen Moment in 
meinen Gedanken durchgespielt, 
tausendmal, immer und immer 
wieder. Gott, es macht mich 
beinahe verrückt. Ja. Ja! ich  
habe ja gesagt!

ich weiss nicht mal, wie 
die Frage lautete. Es… 
ging einfach so schnell. 
Und ich war so wütend 
damals.

ich hasste Jason Wynn, hasste 
meinen Job, hasste, was 
allmählich aus mir wurde. 
Alles. Und das nutzten 
sie aus. Jetzt weiss ich, 
dass mein Hass ihnen die 
Gelegenheit verschaffte. 
Und ich war zu blind, um es 
zu merken. Verstehst du, 
Oma? Sie wollten, dass 
ich an die Liebe glaube. 
An Wanda. Sie wollten 
mich verwirren.

Liebe. Hass. Wie 
können beide 
gleichzeitig 
vorhanden sein? 
Und dann sagte ich 
ja. ich dachte, so 
könnte ich meine 
Frau wiedersehen. 
Aber darum ging 
es nie. Wanda 
war nur ein Trick, 
eine illusion, 
an der ich mich 
festklammerte.

Denn eigentlich 
sagte ich ja zur 
Verdammnis.



GOTTES 
VERDAMMNIS? Oder die  

des Teufels.  
ist doch egal, 

wer es war. Aber 
jemand hat  
es getan.

WAS GETAN?  
ALLMÄHLICH MACHST 

DU MIR ANGST.

Dann stell dir 
vor, wie es mir 

geht. Es gibt ja keine 
Erklärung für das,  

was aus mir wurde. Wie 
also soll ich es  
dir begreiflich 

machen?

DU HAST 
RECHT.

DANN MÖCHTE  
ICH DIR MAL 

EIN PAAR DINGE 
ERKLÄREN. ICH WEISS 
NICHT, WARUM GOTT 

DIR DIE BÜRDE 
AUFERLEGT  HAT,  

DIE DU NUN 
TRÄGST.

ABER ICH HATTE  
GEHOFFT, DASS DU IN DER ZEIT, 

SEIT DU DAS LETZTE MAL HIER WARST, 
ZU EINER ANTWORT GEKOMMEN BIST. 
ABER ANSCHEINEND NICHT. ICH BILDE 

MIR NICHT EIN, DIR HELFEN ZU KÖNNEN, 
SO DUMM BIN ICH NICHT. ABER EINS 

WEISS ICH, ZU DEINER AUFGABE 
GEHÖRT ES…

… UNS ZU 
LEITEN.

UNS ZU 
BESCHÜT-

ZEN.
UNS DARAN 

ZU ERINNERN, 
WAS ES HEISST, 

STARK ZU  
SEIN.

UND IM  
GEGENZUG 

WERDEN WIR UNS 
IMMER AN DEINEN 
MUT ERINNERN. DU 
FEHLST UNS ALLEN 

SO SEHR.



DU FEHLST 
MIR, AL. JEDEN 
TAG. ABER FÜR 
WANDA IST ES 
ZEHNMAL SO 

SCHLIMM.

EURE LIEBE  
KANN UNMÖGLICH DEINE 

VERDAMMNIS GEWESEN SEIN. 
NICHT, WENN MAN WEISS, WIE 

SIE VON DIR SPRICHT. WIE 
IHRE STIMME KLINGT, WENN 

IHRE GEDANKEN BEI  
DIR SIND.

SELBST NACH  
ALL DEN JAHREN 

SEHNT SIE SICH NOCH 
NACH DIR. ABER ICH 
NEHME AN, DU HAST 
IHRE GEBETE FÜR 

DICH GEHÖRT.

SIE MUSSTE  
NACH DEINEM TOD MIT 

SO VIELEM KLARKOMMEN. 
SIE LIEBT TERRY WIRKLICH 
SEHR, ABER DU WIRST NIE 
VERSTEHEN, WIE SCHWER  

ES FÜR EINE FRAU IST,  
IHRE LIEBE ZWISCHEN  

ZWEI MÄNNERN  
AUFZUTEILEN.

“UND NUN, MIT DEN 
NEUEN BABYS, IST  
SIE-- WAS? WUSSTEST 
DU DAS ETWA NICHT?”

“N-Nein.”

“ZWILLINGE, KANNST DU 
DIR DAS VORSTELLEN?  
EIN KLEINER JUNGE UND 
EIN KLEINES MÄDCHEN.”

STILLZEIT.



JETZT IST 
DIE KLEINE 
HUNGRIG.

DANKE, 
SCHWES-

TER. ABER EINE 
KURZE FRAGE. 

WAS MEINEN SIE, 
BESTEHT DIE CHANCE, 
DASS WIR IHRE ESS- 

UND SCHLAFRHYTHMEN 
KOORDINIEREN,  

BEVOR SIE ACHTZEHN 
WERDEN, ODER  

SIND WIR 
VERLOREN?

SIE SIND 
VERLOREN.

DAS  
DACHTE ICH 

MIR.

MEIN MANN  
MACHT NUR SPASS, ELAINE,  

HÖREN SIE NICHT AUF IHN. SIE 
SOLLTEN ERLEBEN, WIE ER SICH MIT 

VOLLEN WINDELN ANSTELLT. KEIN  
SCHÖNER ANBLICK.

WANDA!

IST  
DOCH WAHR… 

ODER?

Äh… JA.

Oh,  
HÄTTE ICH FAST 

VERGESSEN. OMA HAT 
ANGERUFEN. CYAN GEHT 

ES PRIMA UND DU KANNST 
SIE MORGEN FRÜH 

ABHOLEN… NACHDEM 
DU EIN BISSCHEN 

GESCHLAFEN  
HAST.

HIER, 
MÖCHTEST 

DU KATE 
ETWAS HALTEN, 

BEVOR SIE 
TRINKT?



WUNDER. DIE 
BABYS SEIEN 
EIN WUNDER, 
SAGEN DIE 

ÄRZTE.

DENN 
MEDIZINISCH 

STIMMTE ETWAS 
NICHT… ETWAS 
WAR SELTSAM, 

ABER SIE HABEN 
NIE GESAGT,  

WAS.
ICH WEISS NUR, 

DASS SIE JAKE UND 
KATE ALS WUNDER 

BEZEICHNET HABEN. 
IST DAS NICHT 

SCHÖN?

DU  
VERSCHWEIGST 
MIR ETWAS. WAS 
VERSUCHST DU  

VOR MIR ZU  
VERBERGEN?

AL?

BITTE. DU BIST 
NICHT OHNE GRUND 
HIER. ALSO? WARUM 
RÜCKST DU NICHT 

DAMIT RAUS?

Es  
ist eine  

Lüge!!  
Alles! 

Einschliesslich 
deines 

sogenannten 
Gottes.



Du willst 
wissen, was 
ich verberge? 
Dass wir nur 
idioten sind. 
Wir alle!

Himmel. Hölle. Die Bibel. Keins 
dieser Märchen stimmt. Und 
die Religionen?! Die haben die 
ganze beschissene Welt mit dem 
einen oder anderen irrglauben 
verarscht.

Mehr noch… es gibt keine 
guten. beide sind gleich. 

Denn weisst du was, Oma, sie 
haben eine Freundin von 

mir getötet, einen Engel. 
Einen echten Engel. Man 
hat sie ausgeweidet 
wie ein Schwein. Die 
Hölle hat die Tat 
ausgeführt, aber 
der Himmel hat 
Beihilfe geleistet. 
Wieso? Wieso hat 
Gott geduldet, 
dass jemand aus 
seinen Reihen 

stirbt? Ganz 
einfach.

Krieg.

Schlicht und ergreifend.

Armageddon. 
Die Apokalypse. 

Nenn es wie du 
willst. Man kann 

nur gewinnen, wenn man 
mehr Seelen als die andere 

Seite hat. Ganz egal, wie. Wer 
annimmt, dass seine guten Taten 

am Ende zählen, ist gearscht. 
Denn alle Seelen landen im 

gleichen Pool, und die suchen sich 
abwechselnd eine aus. Fifty-Fifty. 

Wie im Sportunterricht.  
Erst ist der Himmel dran,  

dann die Hölle, dann Himmel, dann 
Hölle und immer so weiter.  

Natürlich kann man 
 auf diese Weise nie einen  

zahlenmässigen  
Vorteil kriegen.



Weisst du, was deshalb 
den Ausschlag gibt? Die 
Qualität. Welche Seele 
besser für den Krieg 
geeignet ist und  
grausamer kämpfen kann.

Gott braucht die Seelen von 
Dschingis Khan, Attila dem Hunnen 
und Jack the Ripper. Denn deren 
Grausamkeit würde der Hölle 
so zum Vorteil gereichen, 
dass er alles täte, damit 
sie nicht in diesem Team 
landen.

Satan hat mich 
gewählt, aber 
ich war nicht wie 
seine anderen 
Spielfiguren. 
ich habe meinen 
Herrn, einen Dämon, 
getötet und den 
Himmel ausgelacht, 
als er mich auf seine 
Seite ziehen wollte.

Sie sind beide 
gleich. Oder 
jedenfalls sind 
es ihre Absichten. 
Es geht nur ums 
gewinnen.

Dein Himmel braucht die Unbarmherzigen 
ebenso wie die Hölle. Gott glaubt doch 
nicht, dass ein Krieg gegen die Hölle mit den 
Seelen der Heilsarmee, von blauhaarigen 
Bingo-Ladys und Lehrerinnen VON der 
Sonntagsschule zu gewinnen ist. Nein.



Sie verkaufen es  
nur unterschiedlich. 

Aber ich will mit beiden 
nichts zu tun haben. 
Sollen sie doch zur 

Hölle fahren.

Da 
entscheide 

ich mich 
lieber fürs 

Nichts.

Oma!

Hier. Setz 
dich.

Geht’s 
wieder?



ICH… 
ICH…

WAS 
BILDEST 
DU DIR 

EIN.

WAS 
BILDEST 
DU DIR 
EIN?!

DU WILLST  
MIR ALSO SAGEN, 

DASS GLAUBE EGAL 
IST. DASS ICH EIN IDIOT 

BIN, WEIL ICH AN DAS 
GUTE GLAUBE. WEIL MIR 
DIE VORSTELLUNG VON 

HOFFNUNG GEFÄLLT. NUN,  
JETZT SAGE ICH DIR 

MAL WAS.

ICH WEISS, DASS  
RELIGION EINE LÖCHRIGE 

SACHE IST. DASS MAN NICHT 
ALLES ERKLÄREN KANN. WAS 

ALSO SOLL ICH TUN, HM? SOLL 
ICH DAS BEISEITESCHIEBEN  

FÜR DEINE SOGENANNTE  
WAHRHEIT?

NEIN!

WENN  
CYAN MORGEN  

VON EINEM AUTO 
ÜBERFAHREN WIRD 
UND STIRBT… DANN  

HÄTTE ICH ZWEI  
MÖGLICH- 

KEITEN.

ENTWEDER ICH 
GLAUBE GAR NICHTS 

UND AKZEPTIERE, DASS 
SIE FUTTER FÜR DIE 

WÜRMER IST UND IN EINEM 
SARG VERFAULT… ODER 
ICH HOFFE, DASS SIE VON 
EINEM GOTT GETRÖSTET 

WIRD, DER ÜBER SIE 
WACHT, BIS JEMAND 

KOMMT, DEN SIE LIEBT, 
UND BEI IHR BLEIBT  

IN EWIGKEIT.



ALSO VERZEIH, DASS  
ICH SO SCHWACH BIN. ICH  

BIN EBEN NUR EIN MENSCH. WIR ALLE 
BRAUCHEN ETWAS, AN DEM WIR UNS 

FESTHALTEN KÖNNEN, AL. ICH ENTSCHEI-
DE MICH JEDENFALLS FÜR GOTT,  

UND DAS LASSE ICH MIR VON  
DIR NICHT NEHMEN.

NACH 88  
JAHREN NEHME ICH  

MIR DAS RECHT, DARAN 
ZU GLAUBEN, DASS 

ICH MIT MEINEM MANN 
WIEDERVEREINT WERDE. 

MIT MEINER MUTTER. 
MEINEM VATER.

ALL  
JENEN,  
DEREN  

TOD ICH MIT 
ANSEHEN 
MUSSTE.

DAS GILT  
AUCH FÜR DICH. 
ICH BETE JEDEN 

ABEND FÜR  
DICH.

UND DAS 
SOLL ALLES 
UMSONST 
GEWESEN 
SEIN, JA?

Tut mir leid,  
Oma. ich weiss, 

was ich gesehen 
habe.

Und um euch 
vor all dem 

zu beschützen, 
bleibt mir nur eins. 

ich sage euch 
endgültig…

Lebt wohl.

GOTT  
SEI DEINER 

SEELE 
GNÄDIG.



DU BIST 
BESTIMMT 

SEHR STOLZ 
AUF DICH.

Du…!



EINER ALTEN  
FRAU DAS HERZ ZU 
BRECHEN. WIRKLICH 

BEEINDRUCKEND.
DU WENDEST 

DICH VON ALLEN AB? 
WAS BESSERES FÄLLT 
DIR NICHT EIN, JETZT, 
DA DU DEINEN HERRN 
GETÖTET HAST? DU 

WILLST SIE BESCHÜTZEN, 
INDEM DU IHRE TRÄUME 
ZERSTÖRST UND SIE 
DANN SICH SELBST 

ÜBERLÄSST?!

GLAUBST  
DU WIRKLICH, 

DEIN SIEG IN DER 
HÖLLE WÄRE  
SO LEICHT?!

Mein  
Krieg ist 

vorbei, Cog. 
Himmel und 

Hölle müssen 
ohne mich 

auskommen.

DU NAIVER 
BLÖDMANN! SO 
EINFACH IST DAS 

NICHT!

Einfach?!

ich  
habe gerade  
den letzten  

Menschen verletzt, 
mit dem ich reden  
konnte! Die einzige  

Person, der ich 
trauen konnte. Und 

warum? Nicht,  
weil die  

Dinge einfach  
sind!! Sondern  
viel zu kom- 

pliziert!



Aber das 
wird sich 
ändern.

DANN  
BRINGE ICH  

DEINEN TRAUM 
MAL ZUM PLATZEN. 
DU KANNST GERN 
VERSUCHEN, DICH 
ZU VERDRÜCKEN, 
ABER ES BRINGT 

NICHTS.

DU HAST IHREN 
DUNKLEN HERRN 

GETÖTET! DIE 
GANZE HÖLLE 
WAR ZEUGE.

NUN GIBT ES  
EIN VAKUUM, DAS 
GEFÜLLT WERDEN 
MUSS. IHR THRON 
IST LEER UND ER 
MUSS BESETZT 

WERDEN.

ist mir 
scheiss- 

egal.

ANDEREN 
ABER NICHT. 
KAPIERST DU 

ES NICHT? 
BIST DU 
BLIND?!

SIE  
WERDEN DEINE  

FAMILIE NICHT IN RUHE 
LASSEN. UND SIE WERDEN 

NIEMALS HINNEHMEN, 
DASS DU DICH 
VERDRÜCKST.



DEINE TAT HAT  
DICH ZU IHREM NEUEN 
ANFÜHRER GEMACHT.

MALEBOLGIAS 
TOD MACHT DICH 
ZU IHREM HERRN.

UND SIE WERDEN 
ALLES IN IHRER 
MACHT STEHENDE 
TUN, DAMIT DU DIESE 
ROLLE ÜBERNIMMST.

DER THRON 
IST DEIN, OB 
DU ES WILLST 
ODER NICHT…

“DER KÖNIG IST 
TOT. LANG LEBE 
DER KÖNIG!”
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